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Gruber Str. 8
83626 Kreuzstraße/Valley

Tel. (0 80 24) 475 32-0
Fax (0 80 24) 475 32-10

e-Mail info@hm-digi.de
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Anzeigenaktion:
auf alle farbigen Weihnachtsanzeigen 

in den Dezemberausgaben 2015
der Gemeindeblätter Otterfing, Valley und Weyarn

bieten wir Ihnen mehr als 30% Rabatt
1/4 Seite farbig statt 115,00 € nur 80,00 €

1/3 Seite farbig statt 136,00 € nur 95,00 €

1/2 Seite farbig statt 184,00 € nur 125,00 €

1/1 Seite farbig statt 312,00 € nur 215,00 €
zzgl. Satzkosten und ges. MwSt.
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Mo. und Di. 9.00 – 17.00 Uhr  Do. und Fr. 9.00 – 18.00 Uhr  Mi. und Sa. 9.00 – 12.00 Uhr
Gruber Straße 8  83626 Kreuzstraße/Valley  Telefon 0 80 24/47 53 20
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Wir füllen (für) Sie ab,
 probieren Sie unsere

Köstlichkeiten!

Brände · Liköre · Essig · Öl u.v.m.
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nach einem wun-
derschönen und 
sehr warmen Som-
mer stehen wir nun 
schon fast wieder 
vor dem Herbst.
Doch schauen wir 
auf die vergangene 
Zeit seit der letz-
ten Ausgabe vom 
Gmobladl zurück. 
Es liegen die Feri-

entage und damit wohl auch eine schöne 
Urlaubszeit hinter uns. 
In verschiedener Hinsicht ist sehr viel ge-
schehen in unserer Gemeinde. Ich möchte 
nur einige der sehr gelungenen Veranstal-
tungen aufzählen Fronleichnamsprozes-
sionen und der Antlesshoagascht, Pfarr-, 
Dorf- und Straßenfeste, Kunstausstel-
lungen, Bildhauersymposium, Sommer-
serenade, Eröffnung des Hornwerks am 
Alten Schloss, Oldtimertreffen und Tag der 
offenen Tür bei den Feuerwehren und die 
Gaufestteilnahme mit einem großartigen 2. 
Platz. 
Folgende Baumaßnahmen wurden durch-
geführt bzw. stehen vor dem Abschluss:
Der Gehweg in der Kreuzstraße (Deck-
schicht) – die Sanierung der Bergstraße 
(neue Fahrbahndecke) – Einbau einer be-
hindertengerechten Toilette in der Mehr-
zweckhalle – Einbau eines Treppenlifts 
im Rathaus – Sanierung der Graf-Arco-
Straße mit neuem Gehweg – Umbau des 
Felicitas-Kindergartens (Essensraum). Hier 
danke ich allen Anliegern für das Verständ-
nis, dass sie während der Baumaßnahmen 
die Einschränkungen und auch Staub- und 
Lärmbelästigungen so großzügig ertragen 
haben. Besonders danke ich den Grundbe-
sitzern, Fam. Hechenthaler, Fam. Reiter-

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
berger und Fam. Hacklinger, durch deren 
Privatgrund einige Monate die Umleitung 
für den Geh- und Radweg geführt hat.
Das Thema „Aufnahme von Asylbewer-
bern in der Gemeinde“ ist nun seit fast 
einem Jahr bei uns aktuell. Ich möchte Sie 
über den geplanten Ablauf der Baumaß-
nahmen und den vorgesehenen Umfang 
der Betreuung informieren. Inzwischen 
steht fest, dass die Gemeinde Valley lt. 
Prognose zum Jahresende 29 Asylbewerber 
unterbringen muss! Die Planungen und der 
Bau für die Containeranlage (48 Plätze) in 
Kleinschwaig laufen – Ende Sept. soll die 
Anlage bezugsfertig sein und Anfang Ok-
tober kommen wohl die ersten Bewohner- 
Innen. 
Der Landkreis ist für den Bau der Contai-
neranlage verantwortlich und zahlt diesen 
auch. Ebenso wird das „Taschengeld“ von 
325,61 € monatlich pro Person vom Lkrs. 
bezahlt – alle diese Kosten werden vom 
Freistaat Bayern voll ersetzt. Die Gemein-
deverwaltung führt die monatliche Aus-
zahlung des Taschengeldes durch.
Über 100 BürgerInnen kamen am 3.7.15 
in den Kirchenwirt und wurden von den 
Mitarbeitern von Polizei und Landratsamt, 
den Helferkreis-Sprecherinnen der Nach-
bargemeinden (Holzkirchen, Warngau, 
Weyarn) und dem Kreisintegrationsbe-
auftragten über die Sachlage mit der Asyl-
bewerberaufnahme informiert. Bereits 34 
Personen haben an diesem Abend ihre 
Mitarbeit in einem Helferkreis angeboten. 
Am 29.7. trafen sich diese HelferInnen im 
Darchinger Hof zu einer Besprechung mit 
dem Kreisintegrationsbeauftragten. Nach 
einer interessanten Diskussion wurde der 
Arbeitskreis (AK) Asylhelfer-Valley ins 
Leben gerufen. Als Sprecher haben sich 
Thomas Zetterer (Hohendilching) und 
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Tanja Reber (Grub) zur Verfügung gestellt. 
Zusammen mit einem Beirat (8 Personen) 
werden nun die Sprecher die Organisation 
des AK aufbauen. 
Neben der Aufnahme der Asylbewerber 
stehen im Herbst aber auch noch wei-
tere Aufgaben bevor: Neubau der Er-
schließungsstraße zum Wohnbaugebiet 
in Grub-Hofbreite vom 7.9. – ca. Ende 
Oktober; Ausbau des Schäfflerweges in 
Oberlaindern im westlichen Teil von Mitte 
Sept. – ca. Ende Okt.; Eröffnung der Graf-
Arco-Straße in Valley vor dem Schulbeginn 
am 14.09.; Fertigstellung der Straße am 
Hoffeld; Fertigstellung des Umbaus am 
Felicitas-Kindergarten bis Ende Sept.; die 
3. Valleyer Kulturtage finden vom 9. – 11. 
Okt. statt. Wir haben ein stattliches Pro-
gramm vor uns!
Schon jetzt bitte ich die BürgerInnen um 
Spenden von Fahrrädern für die Asylbe-
werber. Wer ein fahrtüchtiges Radl abge-

ben möchte, meldet sich bitte im Rathaus 
– vielen Dank für Ihre Unterstützung.

In Erwartung eines schönen und friedvol-
len Herbstes

Viele Grüße
Ihr

Andreas Hallmannsecker
1. Bürgermeister
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1. Bürgermeister 
Andreas Hallmannsecker 
bgm@gemeinde-valley.de

Geschäftsleitung, Standesamt 
Franz Huber  
Durchwahl: -100
huber@gemeinde-valley.de 

Bauamt
Edeltraud Stacheder 
Durchwahl: -121
stacheder@gemeinde-valley.de

Kämmerei
Lucia Zwickl
Durchwahl: -101
zwickl@gemeinde-valley.de

Kasse, Steuern 
Karin Bettendorf 
Durchwahl: -102 
bettendorf@gemeinde-valley.de 

Pass-, Gewerbe- und
Einwohnermeldeamt 
Manuela Pöll
Durchwahl: -105
poell@gemeinde-valley.de

Hauptamt
Karin Jaschke
Durchwahl: -106
jaschke@gemeinde-valley.de

Gmoabladl
gmoabladl@gemeinde-valley.de

Bauhof/Wasserwart Anton Dold 08024/2440
  0170/4517448
 Gerhard Probst 0160/93944960

Wasserhärtegrad 3 / Deutsche Härte 21
Kläranlage Martin Bichler 08024/1032
  0160/97897781
  klaerwerk@gemeinde-valley.eu
 Michael Riemesch 0160/97897779
  klaeranlage@gemeinde-valley.eu
Wertstoffhof Dalibor Miocevic, Dilchinger Straße, 83626 Valley 0151/17753941
 Öffnungzeiten: Dienstag 14.00 bis 18.00 Uhr
 Freitag 12.00 bis 17.00 Uhr · Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Müllabfuhr Vivo KU 08024/9038-0
 Lochham, Valleyer Str. 60, 83627 Warngau
 www.vivowarngau.de · info@vivowarngau.de Fax 08024/9038-40
Wasserreferent Anton Huber, Sollach 08024/5511
Umweltreferent Lorenz Hilgenrainer 08020/549

Gemeinde Valley
Pfarrweg 1 · 83626 Valley · Telefon: 0 80 24/4 77 34 -0 

Telefax: 0 80 24/4 77 34 -199 · E-Mail: info@gemeinde-valley.de  
Internet: www.gemeinde-valley.de · www.valley-tourismus.de

Öffnungzeiten:  
Montag bis Freitag: 7.30 bis 12.00 Uhr · Montag/Dienstag: 13.30 bis 17.30 Uhr 

Donnerstag: 13.30 bis 18.00 Uhr
Bürgermeistersprechstunde: 

Donnerstag: 16.00 bis 18.00 Uhr, sowie nach vorheriger Vereinbarung
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 Stephan Philipp 0179/7536377
Jugendbeauftragte Michael Stacheter 0178/4157506
 Markus Nöscher 08020/667
  jugend@gemeinde-valley.de
Seniorenbeauftragte Ursula Ransberger 08020/1285
Behindertenbeauftragter Johann Humer 08020/1424
  0170/4915285
  johann.humer@t-online.de
Kulturreferenten Reinhard Klamet 0160/1512749
 Richard Hillmeier 08020/7134
  richard.hillmeier@web.de

Volksschule Valley (Grundschule Valley und Mittelschule Mangfalltal)

 Buchenweg 1, 83626 Valley 08024/1658
  Fax: 08024/48114
Rektor Bernhard Wolf  volksschule-valley@t-online.de
Hausmeister Hans Jäger  08024/475102
  0160/93944961
Mittagsbetreuung  08024/475114

Sonstige wichtige Stellen bzw. Rufnummern:

Kinderstube Valley Graf-Arco-Str. 6 D · 83626 Valley 08024/3030969
  kinderstube@gemeinde-valley.de

Kindergärten:

Felicitas Kindergarten Graf-Arco-Str. 12 · 83626 Valley 08024/48138
st-felicitas.unterdarching@kita.erzbistum-muenchen.de

Nikolaus Kindergarten  Bergstr. 5 a, 83626 Valley-Oberdarching 08020/1303
 st-nikolaus.oberdarching@kita.erzbistum-muenchen.de · Fax: 08020/904900

Versicherungsagentur Aichler

Gruber Straße 2a • 83626 Valley-Kreuzstraße
Telefon: 08024/92770 • Telefax: 08024/92771 • E-Mail: Aichler@t-online.de

Seit 20 Jahren Ihr Versicherungspartner!
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Pfarrämter:
Kath. Pfarramt Unter- und Oberdarching  Graf-Arco-Str. 2, 83626 Valley 08024/7251 
  Fax: 08024/476893
  st-johann.baptist.unterdarching@ebmuc.de
  st-michael.oberdarching@ebmuc.de
Pater Stefan Havlik 0 80 20/90 62 91 / stefan.havlik@aol.com
Kath. Pfarramt Warngau Am Bergfeld 7, 83627 Warngau 08021/504898-0
Pfarrer Gottfried Doll  Fax: 08021/504898-20
(für Ortsteil Schmidham)  pv-warngau@erzbistum-muenchen.de 
Kath. Pfarramt Helfendorf  Kleinhelfendorf 25, 85653 Großhelfendorf 08095/329
Pfarrer Martin Kurlitsch (für Ortsteil Grub) Fax: 08095/9282
 St-Emmeram.Helfendorf@erzbistum-muenchen.de
Evangelisches Pfarramt Holzkirchen  Haidstr. 3, 83607 Holzkirchen 08024/92929
Pfarrer Wolfgang Dörrich Fax: 08024/92930
 Evangelisch.Holzkirchen@gmx.de
Helferkreis Valley   08024/6082999
AK-Asylhelfer Valley  08024/47734-0
  ak-asylhelfer@gemeinde-valley.de

Feuerwehrkommandanten:
Federführender Kommandant Martin Schima 08024/2557
FFW Valley Martin Schima 08024/2557
FFW Mitter-, Oberdarching Bernhard Huber 08020/905851
FFW Hohendilching Markus Schlagbauer 08024/303760
Löschgruppe Schmidham Ludwig Burgmayr 08020/265

Wichtige Notrufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Giftnotruf 089/19240
Polizeiinspektion Holzkirchen 08024/9074-0
Kreiskrankenhaus Agatharied 08026/393-0
Atrium-Gesundheitszentrum (Münchner Str. 56 a, Holzkirchen) 08024/3033-1010
Zahnarzt Dr. Alexander Bertram 08024/2522
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Bauhof-Infos
Unsere gemeindliche Wasserversorgung 
ist auf einem technisch guten Niveau und 
hat eine ausgezeichnete Trinkwasserquali-
tät. Dies zu einem sehr günstigen Preis von 
0,70 Euro pro 1.000 Ltr. (1 cbm)!
Aufgabe des Bauhofs ist es, durch stän-
dige Prüfungen die Qualität und auch das 
Preis-Leistungsverhältnis zu erhalten.

Aufruf an alle Bürger und Bürgerinnen 
zum Thema „Hydrantenbenutzung“
Die Hydranten an der gemeindlichen 
Wasserversorgungsanlage dienen aus-
schließlich zur Wasserversorgung bei Feu-
erwehreinsätzen!
Die Benutzung der Hydranten darf aus 
Sicherheitsgründen (Hygiene, techn. Pro-
bleme) nur durch die Bauhofmitarbeiter 
und die ausgebildeten Feuerwehreinsatz-
kräfte erfolgen!
Hydranten dürfen nicht eigenständig 
ohne Absprache mit dem Bauhof benutzt 
werden, z. B. zu Reinigungsarbeiten auf 
Betrieben, Straßen und Plätzen, zur Fül-
lung von privaten Schwimmbecken, für die 
Versorgung der Weidetiere u. v. m.!

Für Kleinmengen (Verbrauch unter 20.000 
Ltr.) ist eine Befreiung von den Abwas-
sergebühren (entspricht 32,00 Euro) nicht 
wirtschaftlich – der Aufwand (Bauhof 
muss anfahren, auffüllen) entspricht dem 
eingesparten Betrag. Wasserabnahmen 
bitte mit dem Bauhof vorab absprechen!

Hydranten müssen auch zugänglich sein!
Um die Hydranten muss ein Abstand von 
mindestens 1,0 m eingehalten werden 
– bitte bei der Anlage von Zäunen und 
Hecken dran denken. An den Schlauchan-
schlüssen am Hydranten muss links + 
rechts ein Freiraum von mind. 1,5m vor-
handen sein – bitte nicht näher ran parken 
oder anderweitig zustellen.

Freischnitt des Lichtraums auf öffentli-
chen Straßen, Gehwegen und Plätzen 
Die Grundbesitzer werden eindringlich 
gebeten, ihrer Verkehrssicherungspflicht 
gerecht zu werden und den Lichtraum von 
den Rändern der Straßen, Gehwege und 
Plätze bis zu einer Höhe von 4,5 m freizu-
halten!
Ob Rettungswagen, Schulbus (Dop-
pelstock), Milchsammeltransporter, Müll-
abfuhr, Möbelfahrzeuge oder andere 
große und breite Fahrzeuge müssen behin-
derungsfrei die Verkehrsflächen benutzen 
können.

Benutzer von Hundekottüten
Die Hundekottütenspender werden insge-
samt gut angenommen. Allerdings ist es 
sehr verwunderlich, dass die leeren Tüten 
zwar entnommen aber die vollen Tüten 
in den Wiesen und am Wegrand abgelegt 
und nicht in die Spender zurück gebracht 
werden! 
Welches Ziel verfolgen diese unverant-
wortlichen Hundebesitzer? Wollen sie mit 
diesem negativen Verhalten die Grundbe-
sitzer, überwiegend die Landwirte provo-
zieren?
Der Bauhof leert im Zwei-Wochen-Rhyth-
mus zwar die Spender – er sammelt aber 
nicht die Tüten in der Landschaft ein! 

Dorfbachreinigung
Es ist Sitte und Brauch bei uns, dass die 
Anlieger des Dorfbaches innerhalb der 
Ortschaften den Bach und die Ufer sauber 
halten und Schnittgut nicht in den Bach 
entsorgen.

Herzlichen Dank an die Anlieger, die diese 
Aufgabe sehr gut erledigen und eine große 
Bitte an die anderen Anlieger, sich doch 
auch um den Bach zu kümmern.

Ihr 1.Bürgermeister
und das Bauhofteam
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Sie können alle Protokolle auf
www.gemeinde-valley.de
Rubrik Gemeinderat-Protokolle einsehen.

Ergebnisprotokoll der 
öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates Valley
am 05.05.2015 im Rathaus Valley

1. Genehmigung der Niederschrift über
die öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rats vom 14.04.2015 und Bekanntgabe 
nichtöffentlicher Entscheidungen nach 
Wegfall der Geheimhaltungspflicht.

GR Stacheter verweist auf einen Fehler auf 
Seite 7 bei TOP 7, die letzte Zeile des Be-
schlusses ist wie folgt zu berichtigen:
„…ob die Einzäunung dieses Grundstü-
ckes zum Schutz des Waldes noch erfor-
derlich ist.“

Außerdem ist in TOP 8.2 die Schreibweise 
des Namens von Herrn GR Stacheter zu 
korrigieren.

Im Anschluss an die Korrektur beschließt 
der Gemeinderat einstimmig (15 : 0) die 
Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
vom 14.04.2015 zu genehmigen.

1.1 Der 1. Bürgermeister informiert den 
Gemeinderat über die Entschei-
dung aus nichtöffentlicher Sitzung 
in Sachen einer eigenen Wasser-
schutzzone für den gdl. Tiefbrunnen 
Große Heide. Sobald die Berichte 
des beauftragten Geologen und der 
Fachbehörde vorliegen werden die 
Grundstückseigentümer befragt.

2. Bericht des örtlichen Rechnungs-
prüfungsausschusses; Genehmigung 
der Jahresrechnung 2013 und Ent-
lastung des 1. Bürgermeisters und der
Verwaltung.
Der Rechnungsprüfungsausschuss 
wird mit der örtlichen Rechnungs-

prüfung der JR 2014 beauftragt.
Die örtliche Prüfung des JR 2013 wurde 
vom Rechnungsprüfungsausschuss 
bereits am 25.03.2015 durchgeführt.

Der Gemeinderat beschließt die nachträgli-
che Genehmigung zu den Haushaltsüber-
schreitungen einstimmig (15 : 0).
Der Gemeinderat beschließt einstimmig (15 
: 0) die Jahresrechnung 2013 festzustellen. 
Für die Jahresrechnung 2013 wird gem. 
Art. 102 Abs. 4 Satz 2 GO einstimmig (14 : 
0) die Entlastung ausgesprochen. 1.Bürger-
meister Hallmannsecker hat auf Grund Art. 
49 GO an der Abstimmung zur Entlastung 
der JR 2013 nicht teilgenommen.

3. Beschlussfassung über den Haus-
haltsplan und die Haushaltssatzung 
2015 mit Finanzplanung für die Jahre
2016 – 2018

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(15 : 0) gem. dem vorliegenden Haushalts-
plan 2015 die Haushaltssatzung auf Grund 
Art. 63 ff. GO zu erlassen.
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Zudem beschließt der Gemeinderat ein-
stimmig (15 : 0) den vorliegenden Fi-
nanzplan für die Jahre 2016 mit 2018 zu 
genehmigen.

4. 14. Änderung des Flächennutzungs-
planes der Gemeinde Valley für den
Bereich bzw. das Gebiet Kreuzstraße – 
Kleinschwaig; Aufstellungsbeschluss

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(15 : 0) den Aufstellungsbeschluss für die 
14. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Gemeinde Valley für den Bereich bzw. 
das Gebiet Kreuzstraße – Kleinschwaig zu 
fassen.

5. Bebauungsplan Nr. 29 für den
Bereich bzw. das Gebiet Kreuzstraße – 
Kleinschwaig; Aufstellungsbeschluss

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(15 : 0) für das Gebiet Kreuzstraße – Klein-
schwaig einen Aufstellungsbeschluss für 
einen Bebauungsplan in dem vorgestellten 
Geltungsbereich zu fassen.

6. Bauantrag zum Neubau eines Milch-
viehstalles mit Güllegrube in 83626 
Valley, Hohendilching, Sollacher Feld, 
Fl. Nr. 2257, Gemarkung Föching

Unter der Voraussetzung eines privile-
gierten Bauvorhabens beschließt der Ge-
meinderat einstimmig (15 : 0) das gdl. 

Einvernehmen zu dem vorliegenden Bau-
antrag zu erteilen.

7. Bauantrag zum Anbau der Fress-
Liegehalle mit Einbau einer Milch
kammer, eines Maschinenraumes 
und Melkstandes in 83626 Valley, 
Schmidham 2, Fl. Nr. 2819,
Gemarkung Valley

Unter der Voraussetzung eines privile-
gierten Bauvorhabens beschließt der Ge-
meinderat einstimmig (15 : 0) das gdl. 
Einvernehmen zu dem vorliegenden Bau-
antrag zu erteilen.

8. 4. Änderung des Bebauungsplanes
Nr. 61 der Marktgemeinde Holzkirchen 
für das Gebiet südlich der Industrie-
straße und des Gewerberings; hier:
Grundstück Fl. Nr. 401/6; Hagebau-
markt, im beschleunigten Verfahren 
nach § 13a BauGB; Behördenbetei-
ligung nach § 4 Abs. 2 BauGB; 
Beteiligung als Nachbargemeinde am 
Verfahren an der Bauleitplanung

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(15 : 0 Stimmen) die 4. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 61 der Marktgemeinde 
Holzkirchen zur Kenntnis zu nehmen.

9. Unvorhergesehenes

Es liegen keine Themen zur Beratung vor.
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Sie können alle Protokolle auf
www.gemeinde-valley.de
Rubrik Gemeinderat-Protokolle einsehen.

Ergebnisprotokoll der 
öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates Valley
am 02.06.2015 im Rathaus Valley

1. Genehmigung der Niederschrift über
die öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rats vom 05.05.2015 und Bekanntgabe 
nichtöffentlicher Entscheidungen nach 
Wegfall der Geheimhaltungspflicht

1.1 Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig (14 : 0 Stimmen) die Niederschrift 
vom 05.05.2015 zu genehmigen.

1.2 Der 1. Bürgermeister gibt den in nicht 
öffentlicher Sitzung erteilten Auftrag 
zum Ausbau der Graf-Arco- Str. an 
den günstigsten Bieter, Fa. Holzner, 
Rosenheim in Höhe von 666.787,--€ 
brutto bekannt.

1.3 Für die Umbaumaßnahme Felicitas 
KIGA Valley wurden in nicht öffent-
licher Sitzung Aufträge erteilt:

 Baumeisterarbeiten an den günstigs-
ten Bieter, die Baufirma Nürnberger 

u. Epp, Miesbach, in Höhe von brutto 
46.889,32 €. 

 Zimmerer- u. Dachdeckerarbeiten 
an den günstigsten Bieter, die Fa. 
Josef Schnitzenbaumer, Bad Feiln-
bach in Höhe von brutto 25.549,30 €.

 Spenglerarbeiten an den günstigsten 
Bieter, die Fa. Adelsberger, Waakir-
chen, in Höhe von brutto 3.362,69 €.

 Trockenbauarbeiten an den günstigsten 
Bieter, die Fa. Ablassmeier, Warngau, in 
Höhe von brutto 42.418,--€.

 Metallbauarbeiten an den günstigs-
ten Bieter, die Fa. Rubel, Oberlain-
dern, in Höhe von brutto 33.753,--€.

 Malerarbeiten an den günstigsten 
Anbieter, die Fa. Sappl, Holzkirchen, 
in Höhe von brutto 9.001,36 €.

1.4 Der Auftrag zum Einbau eines Trep-
penliftes Rathaus Valley wurde dem 
günstigsten Bieter, der Fa. Sani-
trans, Langenau, in Höhe von brutto 
18.043,-- € erteilt.

1.5 Der Auftrag für die Erschließung 
Wasser- und Abwasseranschluss 
eines gdl. Baugrundstückes in Kreuz-
straße wurde dem günstigsten Bieter, 
die Fa. Max Schnitzenbaumer, Wey-
arn, in Höhe von brutto 14.745,-- € 
erteilt.
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2. 12. Änderung des Flächennutzungs-
planes der Gemeinde Valley für das 
Gebiet Oberlaindern „Am Hilgnerfeld 
– Am Marschallfeld – Martinshof“, An-
passung „Dorfgebiet Oberlaindern“
und Erweiterung Sondergebiet „Bau-
technische Forschung“; Behandlung
der Stellungnahmen der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange 
nach § 4 Abs. 2 BauGB, Behandlung 
der Stellungnahmen der Öffentlichkeit 
(Grundstückseigentümer, Grund-
stücksnachbarn und der Bürger(innen)
aufgrund der öffentlichen Auslegung
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und § 4
Abs. 2 BauGB; Feststellungsbeschluss

Nach einer sehr eingehenden Beratung 
und genauer Abwägung der vorliegenden 
Stellungnahmen von Trägern öffentlicher 
Belange und der eingegangenen Bürge-
reinwände beschließt der Gemeinderat ein-
stimmig (16 : 0 Stimmen) die 12. Änderung 
des Flächennutzungsplanes der Gemeinde 
Valley in der Fassung vom 02.06.2015 fest-
zustellen.

3. Bebauungsplan Nr. 30 für das Gebiet 
Martinshof (Waldhausweg) in Ober-
laindern; Aufstellungsbeschluss

Nach einer sehr eingehenden Beratung be-
schließt der Gemeinderat mit 15 : 1 Stim-
men den Aufstellungsbeschluss für den 
Bebauungsplan Nr. 30 für das Gebiet Mar-
tinshof (Waldhausweg) in Oberlaindern zu 
fassen.

4. 3. Änderung der bestehenden
Außenbereichssatzung in Grub;
Erweiterung um eine Teilfläche der Fl.
Nrn. 2723 und 2720, Gemarkung
Föching; Aufstellungsbeschluss

Der Gemeinderat beschließt einstimmig (16 
: 0) den Aufstellungsbeschluss zur 3. Än-
derung der bestehenden Außenbereichs-
satzung in Grub, Erweiterung um eine 

Teilfläche der Fl. Nrn. 2723 u. 2720 Gem. 
Föching zu fassen.

5. Bauantrag des Landkreises Miesbach, 
zur Errichtung einer Interims-Asyl-
bewerberunterkunft in 83626 Valley, 
Kreuzstraße, Kleinschwaig 1, Fl. Nr. 
3124, Gemarkung Föching

Der Gemeinderat beschließt einstimmig (16 
: 0) das gdl. Einvernehmen zu dem vorlie-
genden Bauantrag zu erteilen.

6. Bauantrag zum Anbau eines Carports
an die bestehende Garage, mit Ver-
längerung des bestehenden Garagen-
daches in gleicher Art und Weise in 
83626 Valley, Kreuzstraße, Gruber Str.
4 A, Fl. Nr. 3133/5, Gemarkung Föching

Der Gemeinderat beschließt einstimmig (16 
: 0) das gdl. Einvernehmen zu dem vorlie-
genden Bauantrag zu erteilen.

7. Antrag der CSU-Gemeinderäte im 
Gemeinderat Valley und der Vorstand-
schaft des CSU-Ortsverbandes Valley

1. Beschlussfassung des Gemeinderates 
über die Bestellung einer bzw. eines 
Integrationsbeauftragten die/der alle 
Angelegenheiten koordiniert, die im 
Zusammenhang mit der Zuweisung 
von Asylbewerbern in der Gemeinde 
Valley entstehen unter entsprechend 
finanzieller Würdigung dieser Auf-
gabe

2. Beschlussfassung des Gemeinderates 
die dafür notwendigen finanziellen 
Mittel bereit zu stellen

3. Beschlussfassung des Gemeinderates 
gemeindeeigene Einrichtungen und 
Gerätschaften, soweit nötig und ver-
tretbar zur Verfügung zu stellen.

 Nach einer sehr eingehenden Bera-
tung stellt sich die Frage ob der An-
trag eventuell zurückgestellt werden 
soll.
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 Die Gemeinderatsmitglieder der CSU 
Fraktion bitten um eine kurze Unter-
brechung der Sitzung, in der sie sich 
zur Beratung über ihren Antrag zu-
rückziehen wollen.

 Der Gemeinderat stimmt der Unter-
brechung zu.

 Nach erfolgter Beratung erklärt 
der Fraktionssprecher, dass die 
CSU Fraktion an ihrem vorliegen-
den Antrag festhält. Zudem kann 
die CSU-Fraktion auch jetzt nicht 
für den weiteren Antragsteller, den 
CSU-Ortsverband entscheiden.

So bittet der 1. Bürgermeister den Gemein-
derat zum vorliegenden Antrag des TOP 7 
abzustimmen.
Abstimmungsergebnis: 6 : 10 Stimmen.
Der Antrag gilt auf Grund des Abstim-
mungsverhältnisses als abgelehnt.

8. 5. Änderung des Flächennutzungs-
plan der Gemeinde Weyarn – Verfahren
nach § 4 Abs. 2 BauGB; Beteiligung im 
Verfahren an der Bauleitplanung als
Behörde bzw. Träger öffentlicher
Belange (Nachbargemeinde)

Unter der Voraussetzung, dass der im Gel-
tungsbereich der 5. Änderung des FNPL 

liegende Geh- und Radweg zwischen den 
Gemeinden Weyarn und Valley weiterhin 
aufrechterhalten wird, beschließt der Ge-
meinderat einstimmig (16 : 0) diese Flä-
chennutzungsplanänderung zur Kenntnis 
zu nehmen.

9. 17. Vereinfachte Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 15 für das „Ge-
werbegebiet „Birkerfeld“ der Gemein-
de Warngau in der Fassung vom April 
2015; Änderung im beschleunigten
Verfahren gemäß § 13 a BauGB; 
Beteiligung im Verfahren an der 
Bauleitplanung als Behörde bzw.
Träger öffentlicher Belange (Nachbar-
gemeinde)

Der Gemeinderat beschließt einstimmig (16 
: 0) die 17. vereinfachte Änderung des BPL 
Nr. 15 der Gemeinde Warngau zur Kennt-
nis zu nehmen.

10. Unvorhergesehenes

10.1  GR Günter Schuler verweist auf den 
vor kurzer Zeit an der Abzweigung 
Weiglmühler Berg auf der St. 2073 
schweren Unfall.

 Der 1. Bürgermeister erklärt, der 
Antrag der Gemeinde Valley zur 
Aufstellung eines Verkehrsspiegels 
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wurde von der PI Holzkirchen und 
vom Straßenbauamt Rosenheim ab-
gelehnt. Die 4 Unfälle an dieser Stelle 
in den letzten Jahren ereigneten sich 
alle auf Grund überhöhter Geschwin-
digkeiten.

10.2  GR Huber, Josef erkundigt sich nach 
dem Stand der Planung des Hoch-
wasserrückhalts OD.

 Der 1. Bürgermeister kann dazu be-
richten, dass es sich wohl um eine 
krankheitsbedingte Verzögerung 
handelt.

10.3 GR Michael Stacheter berichtet, er 
soll im Auftrag der Gruber Bürger 
dem Gemeinderat einen großen Dank 
in Sachen Abschaffung des Lärmsig-
nales des Meridians aussprechen.

Sie können alle Protokolle auf
www.gemeinde-valley.de
Rubrik Gemeinderat-Protokolle einsehen.

Ergebnisprotokoll der 
öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates Valley
am 23.06.2015 im Rathaus Valley

1. Genehmigung der Niederschrift über
die öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rats vom 02.06.2015 und Bekanntgabe 
nichtöffentlicher Entscheidungen nach 
Wegfall der Geheimhaltungspflicht

1.1 Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig (17 : 0), die Niederschrift der öf-
fentlichen Sitzung vom 02.06.2015 zu 
genehmigen.

1.2 Der 1. Bürgermeister informiert über 
die Beschlüsse für folgende Auftrags-
vergaben:

1.2.1 Fahrbahnerneuerung der Bergstraße 
in Mitter- und Oberdarching

1.2.2 Erschließung des Baugebietes Hof-
breite in Grub

1.2.3 Neubau des Schulbuswartehäus-
chens in der Helfendorfer Str. in Grub

1.2.4 Änderung des BPL Nr. 30, Oberlain-
dern 

2. Antrag bezüglich des Martinshofs in
Oberlaindern:

1. Schriftliche Darlegung des tatsächli-
chen Raumbedarfs der Firma OPED

2. Bezeichnungsänderung von „Gewer-
begebiet“ in „allgemeines Wohnge-
biet mit Gewerbe“

3. Entschließung zur Umnutzung zu 
Wohnzwecken

4. Prüfung eines Gebäudeteils zur Eig-
nung als Kindergarten

 Zu 1. Abstimmungsergebnis: 4 : 13 
(Ziff. 1 des Antrags ist abgelehnt)

 Zu 2. Abstimmungsergebnis: 3 : 14 
(Ziff. 2 des Antrags ist abgelehnt)

 Zu 3. Abstimmungsergebnis: 3 : 14 
(Ziff. 3 des Antrags ist abgelehnt)

 Zu 4. Abstimmungsergebnis: 3 : 14 
(Ziff. 4 des Antrags ist abgelehnt)

3. Bebauungsplan Nr. 30 für das Gebiet 
„Martinshof (Waldhausweg)“ in Ober-
laindern; Aufhebung des Aufstellungs-
beschlusses vom 02.06.2015

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(17 : 0) den am 02.06.2015 gefassten Auf-
stellungsbeschluss für den BPL Nr. 30 für 
das Gebiet „Martinshof (Waldhausweg)“ in 
Oberlaindern aufzuheben.

4.  Bebauungsplan Nr. 30 für das Ge-
biet „Martinshof“ in Oberlaindern,
Fl. Nrn. 4082 (Teilfläche) und 4083 
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Aktion gegen
hohe Heizölpreise

Heizöl
Günstiger einkaufen!

Bestellergemeinschaft 
der Eigenheimer

Telefon 08052/951035

www.heinrich-roesl.de

Einfach nachfragen,
es lohnt sich!

(Teilfläche), jeweils Gemarkung Valley;
Aufstellungsbeschluss

Nach eingehender Beratung beschließt der 
Gemeinderat mit 15 : 2 Stimmen den Be-
schluss zur Aufstellung des BPL Nr. 30 für 
das Gebiet „Martinshof“ in Oberlaindern, 
Fl. Nrn. 4082 (Teilfläche) und 4083 (Teilflä-
che), jeweils Gemarkung Valley, zu fassen.

5. Bebauungsplan Nr. 31 für das Ge-
biet „Oberlaindern Nord (Osterläng)“, 
Fl.Nrn. 3721 (Teilfläche) und 4083 
(Teilfläche), jeweils Gemarkung Valley; 
Aufstellungsbeschluss

Nach eingehender Beratung beschließt der 
Gemeinderat mit 16: 1 Stimmen den Auf-
stellungsbeschluss für den Bebauungsplan 
Nr. 31 für das Gebiet „Oberlaindern Nord 
(Osterläng)“, Fl. Nrn. 3721 (Teilfläche und 
4083 (Teilfläche), jeweils Gemarkung Val-
ley; zu fassen.

6. Tektur zum Bauantrag zum Neubau 
eines Laborgebäudes mit Technikum 
und Büro und Neubau einer Erweite-
rungshalle als Lagerhalle am Standort 
83626 Valley, Oberlaindern, Fraun-
hoferstr. 10, Fl. Nrn. 4022, 4062,
Gemarkung Valley 

Nach eingehender Beratung beschließt der 
Gemeinderat einstimmig (17 : 0) das gdl. 
Einvernehmen zu dem vorliegenden Tek-
turplan zu erteilen.

7. Tektur zum Bauantrag am Bauvor-
haben „Sticklhof“ Valley, Sanierung 
und Umbau des Baudenkmals sowie
Neubau einer Tiefgarage, eines Zwei-
familienhauses und eines Nebenge-
bäudes in 83626 Valley, Graf-Arco-Str. 
20, Fl. Nr. 45 (Teilfläche), und 56/10 
(Teilfläche) Gemarkung Valley

Nach eingehender Darstellung aller mit 
diesem Tekturantrag beantragten Ände-

rungen, beschließt der Gemeinderat ein-
stimmig (17 : 0), das gdl. Einvernehmen zu 
dem vorliegenden Tekturplan zu erteilen.

8. Bauantrag zur Nutzungsänderung
am bestehenden Brauereigebäude;
Einbau Sudhaus mit Tankanlage und 
Nebenräumen in 83626 Valley,
Graf-Arco-Str. 19, Fl. Nr. 1,
Gemarkung Valley

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(17 : 0) das gdl. Einvernehmen zu dem vor-
liegenden Bauantrag zu erteilen.

9. Bauantrag zum Neubau einer Stall-
ung und eines Sickersaftbehälters in 
83626 Valley, Grub, Rosenheimer Str., 
Fl. Nr. 2707, Gemarkung Föching

Nach eingehender Beratung beschließt der 
Gemeinderat einstimmig (17 : 0) das gdl. 
Einvernehmen zu dem vorliegenden Bau-
antrag zu erteilen.
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10. Sachlicher Teilflächennutzungsplan 
„Windkraft“ gemäß § 5 Abs. 2b BauGB 
i.V.m. § 35 Abs. 3 Satz 3 BauGB der Ge-
meinde Aying, Landkreis München;
Erneute Beteiligung der Behörden 
und der sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4a Abs. 3 i.V.m. § 4 
Abs. 2 BauGB; Benachrichtigung über
die Durchführung der erneuten öffent-
lichen Auslegung gemäß § 4a Abs. 3 
i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB; Beteiligung
als Behörde bzw. sonstiger Träger
öffentlicher Belange (Nachbargemein-
de) an der Bauleitplanung

Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig (17 : 0) den vorliegenden sachlichen 
Teilflächennutzungsplan „Windkraft“ der 
Gemeinde Aying zur Kenntnis zu nehmen.

11. Zuschussgesuch 

Der Gemeinderat nimmt das Zuschuss-
gesuch des Kath. Kreisbildungswerkes 
zur Kenntnis und beschließt einstimmig 
(17 :0) wie in den vergangenen Jahren, 
einen Zuschuss in Höhe von 600,--€ zu ge-
nehmigen.

12. Unvorhergesehenes

12.1 Der 1. Bürgermeister verteilt die 
Bekanntmachung zum Infoabend 
zum Thema „Asylbewerber in der 
Gemeinde Valley“, am 3.7.2015, um 
19:30 Uhr im Gasthof Kirchenwirt 

UD an die Gemeinderatsmitglieder.
 Zudem wurden von ihm die Po-

lizeiinspektion Holzkirchen, der 
Fachbereichsleiter des LRA MB, der 
Integrationsbeauftragte des Land-
kreises, die Sprecher der Helfer-
kreise aus drei Nachbargemeinden, 
Vertreter der Schulen und Kirchen, 
Elternbeiräte, Vereinsvorstände, der 
Helferkreis, die Gemeindeverwal-
tung und die Bevölkerung herzlich 
eingeladen.

12.2  GR Huber Josef fragt ob in Sachen 
Hochwasserschutz OD auch eine 
andere Firma mit der Ausführung 
der anstehenden Arbeiten beauftragt 
werden könnte.

 Dazu erklärt der 1. Bürgermeister, 
dass die Unterhaltung Gewässer III. 
Ordnung durch den Zweckverband 
Gewässer III. Ordg. erledigt werden. 
Die Verzögerung der Arbeiten ist wie 
in der letzten Sitzung bereits erklärt 
auf die Erkrankung eines Mitarbei-
ters zurückzuführen.

 Der 2. Bürgermeister wird sich in 
der nächsten Zweckverbandssitzung 
informieren, ob die Aufträge krank-
heitsbedingt vom Zweckverband 
auch an andere Firmen vergeben 
werden können.

Raumaustatter-Meister-Betrieb

Alex-Gugler-Str. 46 • 83666 Schaftlach • Tel. 0 80 21/3 53
Fax 0 80 21/5079690 • wirkner-franz@t-online.de

Bodenbeläge Polsterei

D
e
k
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ti
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FRANZ WIRKNER
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Sie können alle Protokolle auf
www.gemeinde-valley.de
Rubrik Gemeinderat-Protokolle einsehen.

Ergebnisprotokoll der 
öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates Valley
am 14.07.2015 im Rathaus Valley

1. Genehmigung der Niederschrift über 
die öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rats vom 23.06.2015 und Bekanntgabe 
nichtöffentlicher Entscheidungen nach
Wegfall der Geheimhaltungspflicht

1.1 Fragen und Anregungen zur Nie-
derschrift der letzten Sitzung vom 
23.06.2015.

 Ein GR stellt fest, dass bei TOP 6 Abs. 
1, Zeile 1, Seite 5, der Familienname 
des Architekten hinzuzufügen ist.

 Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig (17 : 0 Stimmen) die durch den 
Namen des Architekten ergänzte 
Niederschrift der öffentlichen Sit-
zung vom 23.06.2015 zu genehmigen.

1.2 Bekanntgabe nicht öffentlicher Ent-
scheidung nach Wegfall der Geheim-
haltungspflicht:

 Der 1. Bürgermeister gibt den Be-
schluss über die Vergabe zum Hei-
zungsumbau im Felicitas KIG Valley 
bekannt.

1.3 Der Gemeinderat hat der Ausschrei-
bung und Einstellung eines Nach-
folgers im Bundesfreiwilligendienst 
der Schule Valley für das Schuljahr 
2015/16 zugestimmt.

2. 1. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 9 – „Südlich der Staatsstraße 2073 
(Miesbacher Straße), Schäfflerweg“ 
in Oberlaindern, Fl. Nrn. 4076, 4076/2, 
3706/1, 3706/11, 3706/6, 3704/1, 3704/2 
und 3711/2 (Teilfläche), jeweils Ge-
markung Valley; Aufstellungsbeschluss

Der Gemeinderat beschließt einstimmig (17 : 0 
Stimmen) gem. dem vorgestellten Pla-
nungsumfang den Aufstellungsbeschluss 
für die 1. Änderung des BPL Nr. 9 in Ober-
laindern zu fassen.

3. 14. Änderung des Flächennutzungs-
planes der Gemeinde Valley für den 
Bereich „Kreuzstraße und den Orts-
teil Kleinschwaig“; Billigung des 
Planentwurfes in der Fassung vom 
14.07.2015 und Durchführung der 
frühzeitigen Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB und 
Durchführung der frühzeitigen Öffent-
lichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB mit öffentlicher Darlegung und 
Anhörung.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(17 : 0 Stimmen) die 14. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der Gemeinde Valley 
für den Bereich „Kreuzstraße und den Ort-
steil Kleinschwaig“ in der dargelegten Fas-
sung vom 14.07.2015 zu billigen.

4. Bebauungsplan Nr. 29 für das Gebiet 
Kreuzstraße/Kleinschwaig, Fl. Nrn. 
3124 (Teilfläche) und 3124/2 (Teilfläche),
jeweils Gemarkung Föching; Billigung
 des Planentwurfes in der Fassung 
vom 14.07.2015 und Durchführung der 
frühzeitigen Beteiligung der Behörden
und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB und 
Durchführung der frühzeitigen Öffent-
lichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB mit öffentlicher Darlegung und 
Anhörung

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(17 : 0 Stimmen) den dargelegten BPL 
Nr. 29 für das Gebiet Kreuzstraße/Klein-
schwaig, Fl. Nrn. 3124 (Teilfläche) und 
3124/2 (Teilfläche) Gem. Föching nach 
vorgenommener Streichung der textlichen 
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Festsetzung zu den Tankstellen in der Fas-
sung vom 14.07.2015 zu billigen.

5. Behandlung der Anträge aus der 
Bürgerversammlung vom 12.05.2015

Antrag auf Instandsetzung der Feldwege 
um Unterlaindern in einen begehbaren 
und mit dem Rad befahrbaren Zustand (Fl. 
Nr. 3471 vor allem neben Fl. Nr. 3472, Fl. 
Nr. 257 vor allem neben Fl. Nr. 3470; Fl. 
Nr. 240, Fl. Nr. 3467 im Abschnitt mit Fl. 
Nr. 260, jeweils Gemarkung Valley) Be-
schlussvorschlag: der Feldweg von UL zur 
BAB-Unterführung und der Weg über den 
ehem. Bahnposten Berger werden so herge-
richtet und instandgesetzt, dass sie wieder 
mit dem Rad befahrbar sind. Die reinen 
Graswege sollen nicht gemulcht werden.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig (17 : 0  
Stimmen)

Antrag auf Sanierung des Verbindungs-
weges Unterlaindern zum Waldhausweg 

mit der Fl. Nr. 3459, Gemarkung Valley 
Beschlussvorschlag: es wird zunächst ge-
klärt, ob der Weg durch die vor Jahren er-
folgte Asphaltierung jetzt als ausgebauter 
öffentlicher Feld- und Waldweg im Sinne 
des Bayer. Straßen- und Wegegesetzes an-
zusehen ist und die Gemeinde deshalb für 
den Straßenunterhalt zuständig ist oder ob 
die Unterhaltspflicht des öffentlichen Feld- 
und Waldweges nach wie vor bei den An- 
und Hinterliegern liegt.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig ( 17 : 0 
Stimmen)

Antrag für die Einrichtung eines Gremi-
ums zur Anhörung bei anstehenden Groß-
projekten in der Gemeinde.

Abstimmungsergebnis: 0 : 17 Stimmen (ab-
gelehnt)

6. Unvorhergesehenes

6.1 Die Anfrage der Gemeinde zum 
Wanderweg von Aumühle zur An-
derlmühle an das LRA wurde von 
der Unteren Naturschutzbehörde 
und vom AfELF beantwortet.

 Die Einzäunung bedarf daher keiner 
Meldung nach dem Naturschutz-
recht. Die beiden Schreiben werden 
verlesen und dem Antragsteller zu-
geleitet.

6.2 Ein GR berichtet von der Sorge der 
Anlieger der Lärchenstraße. Über das 
nach dem Ausbau der Straße stark 
zugenommene Schnellfahren trotz 
der angeordneten Geschwindigkeits-
beschränkung in der Tempo 30 Zone. 
Der Gemeinderat vereinbart, dass 
zunächst Kostenangebote für Ge-
schwindigkeitsmessungen durch die 
Kommunale Verkehrsüberwachung 
und auch für die Anschaffung eines 
eigenen Geschwindigkeitsmessgerä-
tes für die Gemeinde eingeholt wer-
den.

Sollach 10 � 83626 Valley-Sollach
Tel. 0 80 24/47 39 790 � Mobil 0170/96 52 002

elektrogeller@t-online.de

FACHBETRIEB DER ELEKTROINNUNG

› Elektroinstallation
› Rauchwarnmelder
› LED-Beleuchtungstechnik
› E-Check
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Bekanntmachung
BAUGRUNDSTÜCK
Die Gemeinde Valley veräußert in Kreuzstraße – Gruber Straße ein Baugrundstück mit ca. 
997 m² bebaubar mit einem Einfamilienhaus mit einer Grundfläche von ca. 130 m² sowie 
einer Doppelgarage (siehe erster Plan links).
Das Grundstück soll gegen Gebot freibleibend der Entscheidung des Gemeinderates ver-
äußert werden. Neben dem Kaufpreis fallen noch Herstellungsbeiträge für Wasser und 
Kanal an.
Schriftliche Gebote sind im verschlossenen Umschlag bis spätestens 30.09.2015 im Rathaus 
der Gemeinde Valley, Pfarrweg 1, 83626 Valley einzureichen.

Nähere Informationen sind erhältlich unter:
Tel.: 08024-47734-0, E-Mail: bgm@gemeinde-valley.de oder im Rathaus Valley

Andreas Hallmannsecker, 1. Bürgermeister
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Bekanntmachung
Im Rahmen des Einheimischen-Baupro-
grammes hat die Gemeinde Valley im Ort-
steil Grub „Hofbreite“ 2 Grundstücke (730 
qm und 623 qm) für Einfamilienhäuser zu 
vergeben.

Bewerbungsunterlagen können im Rat-
haus Valley, Unterdarching, Pfarrweg 1 
abgeholt werden oder auf der gemeind-
lichen Homepage unter www.gemein-
de-valley.de.

Abgabefrist für die Bewerbung ist der 
30.09.2015.

Hallmannsecker, 1. Bürgermeister

Fragen vom Arbeitskreis 
(AK) Asylhelfer Valley 
an den 1.Bürgermeister
Wie viele Flüchtlinge werden nach derzei-
tigem Stand nach Valley kommen?
Bis heute müssten wir 15 Personen aufneh-
men. Bis zum Jahresende liegt die prognos-
tizierte Pflichtzahl bei 29 Asylbewerbern. 
Die Containeranlage wird für 48 Personen 
gebaut.

Wann rechnen Sie mit dem Eintreffen der 
ersten Flüchtlinge?
Anfang Oktober 2015

Was bereitet die Gemeinde für ihre Unter-
bringung vor?
Die im Laufe des vergangenen Jahres an-
gebotenen Gebäude konnten aus verschie-
denen Gründen vom Landratsamt nicht als 
Unterkünfte anerkannt werden.
Die Gemeinde hat für das Baurecht des 
Containerstandortes gesorgt. Bauherr für 
diese Unterkünfte ist der Landkreis.

Wäre es auch wünschenswert, dass Ge-
meindemitglieder, die genügend Platz 
haben, Flüchtlinge bei sich zu Hause auf-
nehmen?

Ja – sogar sehr! Wer Platz hat, soll sich bitte 
im Landratsamt (LRA) melden. Durch das 
LRA werden die Wohnungen geprüft und 
auch die Mieten bezahlt.

Was wird von Gemeindeseite für den 
Empfang der Flüchtlinge organisiert?
In Abstimmung mit dem Arbeitskreis (AK) 
Asylhelfer-Valley werden die erforderli-
chen Maßnahmen vorbereitet.

Wie sollte sich Ihrer Meinung nach 
die Bevölkerung an der Aufnahme der 
Flüchtlinge beteiligen? 
Wer keine Möglichkeit zur Mitarbeit im 
AK-Asylhelfer hat, kann auch mit Sach- 
und Geldspenden helfen. Es werden z. B. 
Fahrräder benötigt. Aber auch die soziale 
Seite ist sehr wichtig – es sollte ein Mitein-
ander werden.

Welche finanziellen Mittel sind notwen-
dig und wie wird die Gemeinde mit den 
zusätzlichen Kosten fertig?
Die Kosten für die Containeranlage, die 
Erstausstattung der Unterkünfte, und die 
Verpflegung der Menschen übernimmt 
der Landkreis und bekommt diese vom 
Freistaat wieder zu 100% zurück. Von der 
Gemeindeverwaltung wird die monatliche 
Verpflegungspauschale ausgezahlt – diese 
wird der Gemeinde vom Landkreis aber 
wieder erstattet. Welche zusätzlichen Kos-
ten für die Gemeinde anfallen, kann ich 
jetzt noch nicht abschätzen.

Wie kann von vorneherein eine sinnvolle 
Freizeitgestaltung für die Flüchtlinge or-
ganisiert werden? (ggf. Spendenaufruf 
für Zelt und Sportgeräte sowie Einladung 
zur Mitarbeit in den Vereinen)
Im Vorfeld wird mit den Vereinsvorstän-
den und BürgernInnen gesprochen. Welche 
Angebote dann tatsächlich sinnvoll sind, 
können wir erst anbieten, wenn wir wis-
sen welche Asylbewerber kommen – z. B. 
Familien, nur Männer, Männer und Frauen 
und auch die Altersstruktur ist wichtig
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Gibt es Ihrer Beobachtung nach auch in 
unserer Gemeinde fremdenfeindliche 
Tendenzen, und wie wollen sie denen 
ggf. begegnen?
Bisher nicht – es ist aber sehr wichtig, die 
BürgerInnen ständig zu informieren. 

An wen können sich Bürger mit Fragen, 
Anregungen oder Problemen in Zusam-
menhang mit den Flüchtlingen in der Ge-
meinde wenden?
Hierzu wird eine eigene Internetseite auf-
gebaut. Unter AK-Asylhelfer@gemein-
de-valley.de kann man sich mit Fragen 
und Anregungen per Email direkt an die 
Gemeinde und den AK wenden. Ansprech-
partner sind die Gemeindeverwaltung 
(Einwohnermeldeamt), der 1.Bürgermeis-
ter und die AK-Sprecher.

Gesangs- und
Klavierunterricht

für Groß und Klein

in Oberdarching oder
bei Ihnen zu Hause

Information und Terminvereinbarung
Telefon: 01 52/33 80 33 20

Diplom Gesangspädagogin
Konzert- und Bühnenerfahrung

Cecilia Geréd

Aktuelles aus unseren 
Pfarreien
Brotladen am Pfingstfest 2015
Traditionell verkauft der Pfarrverband 
Unter-/Oberdarching im Rahmen des Dar-
chinger Pfingstfestes in seinem Brotladen 
Kuchen und Kaffee für wohltätige Zwecke. 
Dank der vielen Helferinnen und Helfer, 
sowie zahlreicher Kuchenspenden konnten 
heuer folgende Projekte unterstützt werden:
- je 900.- € erhalten die Kirchenverwal-

tungen in Unterdarching, Oberdarching 
und Hohendilching zur Erhaltung der 
kirchlichen Gebäude

- je 500.- € für das Brunnenbauprojekt 
von Herrn Buchner und ein Schulbau-
projekt in Senegal

- 600.- € kommt der Jugendförderung 
der DJK zugute. Dieser Betrag wurde 
im Rahmen des Pfarrfestes überreicht 
(siehe Bild) 

- mit 300.- € wird die Priesterausbildung 
eines jungen Mannes aus Tansania un-
terstützt

Der Pfarrverband Unter-/Oberdarching 
bedankt sich ganz herzlich bei allen Hel-
fern, Kuchenbäckern und beim DJK, der 
diesen Verkaufsstand jedes Jahr ermög-
licht.

Das Bild zeigt Pater Stefan (links), Leni Löbel, 
Renate Weindl, Christoph Trömer und Mi-

chael Huber bei der Geldübergabe an den DJK 
Darching im Rahmen des Pfarrfestes
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Spende der Valleyer Bäuerinnen und 
Landfrauen
Beim Tag der offenen Tür im neuen Milch-
viehlaufstall der Familie Beil in Hohen-
dilching hatten die Valleyer Bäuerinnen 
– mithilfe der Landfrauen aus der Umge-
bung – die Besucher bewirtet. Den Erlös 
aus dem Verkauf von Kaffee und Kuchen 
spendeten sie jetzt an zwei Organisationen: 
Die Kirchenverwaltung Hohendilching 
bekam 1000 € für die Altarrenovierung. 
800 € gingen an Regens Wagner in Erlkam, 
die sich um Menschen mit Behinderungen 
kümmert.

Das Bild zeigt Pater Stefan, Ortsbäuerin An-
tonie Huber, Barbara Beil, Gabriele Lischka, 

Franz Huber und Kirchenpfleger Georg Eberl 
bei Geldübergabe im Rahmen des Pfarrfestes

Mit dem Fahrrad in die Eisdiele
...Mit dem Rad mit dem Rad, mit dem 
Rad,....fuhren 27 Ministranten, verteilt auf 
drei Samstage, ordnungsgemäß mit Fahr-
radhelm und festen Schuhen in die Eisdiele 
nach Holzkirchen. Gott sei Dank war es an 
allen drei Terminen (11.07., 18.07., 25.07.) 
sonnig und warm. Nach der etwas an-
strengenderen Hinfahrt ließen sich alle ein 
paar Kugeln Eis schmecken und so radelte 
es sich fast von selbst wieder heim. Schön 
war‘s!!!

Verabschiedung einiger Ministranten
Am 28.06.2015 um 10.30 Uhr fand die hl. 
Messe zum Patrozinium St. Johann-Bap-

tist in Unterdarching statt. Am Ende des 
Gottesdienstes verabschiedete Pater Stefan 
sechs Ministranten aus der Pfarrei Unter-
darching: Marinus Löbel, Leonhard Brun-
ner, Vitus Jaschke, Ramona und Melanie 
Floßmann und Benjamin Obermeier. Er 
bedankte sich für den jahrelangen Einsatz 
mit einem kleinen Geschenk und treffen-
den Worten. 

Ein herzliches Vergeltʻs Gott für Eure 
geleisteten Dienste.

Pfarrfest Unterdarching am 28.06.2015
Mit einem feierlichen Gottesdienst, der 
vom Kirchenchor mitgestaltet wurde, be-
gann das Patrozinium St. Johann Baptist 
in Unterdarching. Anschließend trafen 
sich bei bestem Wetter Groß und Klein, 
bei Musik, geselligem Beisammensein und 
einem abwechslungsreichen Kinderpro-
gramm in gemütlicher Atmosphäre am 
Rathausplatz.
Für das leibliche Wohl sorgten die Orts-
vereine mit Grillspezialitäten, Kaffee und 
Kuchen und vielem mehr.
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Basteln für einen guten Zweck
Der Bastelkreis um Sabine Rummel trifft 
sich wieder am 19. September um 14 Uhr 
im Pfarrhaus Unterdarching und von da 
an jeden Samstag bis zum  1. Advent. Jeder 
der seine Kreativität ausleben möchte ist 
herzlich willkommen. Nähere Informati-
onen bekommt man bei Sabine Rummel 
unter 08024/48447.

Ein großes Dankeschön an alle Beteilig-
ten, Helfer, Vereine, Kuchenbäckerinnen, 
Spender und Besucher, die zum Gelingen 
dieses Tages beigetragen haben und un-
sere Kirchenrenovierung so tatkräftig un-
terstützten. Ein besonderer Dank an Georg 
Rummel für seinen unermüdlichen Einsatz.

Mitterdarching: Hiroshima-Gedenken 
mit Bittgang nach Neustadl
Am 06. August gedachten die Gläubigen 
in Mitterdarching der Katastrophe von 
Hiroshima mit einem Bittgang zur Kapelle 

nach Neustadl, einer Anhöhe über dem 
Mangfalltal. Dort feierte man an diesem 
Tag das Patrozinium der Kapelle „Verklä-
rung des Herrn“ – dem Bittgang, der mit 
etwa sechzig Personen begann, schlossen 
sich auf dem Weg immer mehr Menschen 
an, so dass schließlich rund 130 Menschen 
Rosenkranz betend die Kapelle erreichten. 
In der Heiligen Messe wies Pater Stefan 
Havlik darauf hin, dass sich die Jünger 
Jesu auf dem Berg Tabor nach Vollendung 
sehnten – dass sie aber angesichts von Leid 
und Krieg dieser Welt immer wieder das 
Unvollendetsein schmerzlich erleben müs-
sen, so wie auch wir in dieser Welt. Das 
Gebet des Gottesdienstes galt daher ganz 
eindringlich den Opfern des Atombom-
benabwurfs in Hiroshima und Allen, die 
unter Krieg und Terror unserer Tage zu 
leiden haben. Dass sich auch so viele Kin-
der und Jugendliche des Ortes auf den Weg 
gemacht haben, zeigte: Die Sehnsucht der 
Menschen, Christus zu begegnen ist groß 
– es war spürbar, dass es gut ist, wenn wir 
Christen uns gemeinsam auf den Weg ma-
chen, um für den Frieden in dieser Welt zu 
beten. 
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Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Holzkirchen

Pfr. Wolfgang Dörrich, zuständig für Holzkirchen und Valley • Pfarrbüro: Haidstr. 3, 
83607 Holzkirchen, Tel. 08024/92929 – Fax 08024/92930 • Bürozeiten: Mo, Do bis Fr von 
9.00 – 12.00 und Do von 16.00 – 18 Uhr, Di von 7.00 – 9.30 Uhr • E-Mail: pfarramt@holzkir-
chen-evangelisch.de • Pfrin. Doris Wild, zuständig für Holzkirchen-Ost und Warngau • 
Tel. 08024/92987 • E-Mail: wild@holzkirchen-evangelisch.de
Regelmäßige Gottesdienste der Kirchengemeinde:
Holzkirchen Segenskirche, Sonntag 9.30 Uhr
Sauerlach Zachäuskirche, Sonntag 11.00 Uhr
Dietramszell Michaelskapelle
Monatsspruch für September: Wenn ihr nicht umkehrt und werdet wie die Kinder, so wer-
det ihr nicht ins Himmelreich kommen. Mt 18,3

Sonntag, 06.09. 9.30 h Gottesdienst – Pfarrer Mickeluhn
Samstag, 12.09. 16.00 h Gottesdienst in St. Anna – Pfarrerin Wild
Sonntag, 13.09.  9.30 h Gottesdienst – Pfarrerin Wild 
Sonntag, 20.09.  9.30 h Gottesdienst – Dr. Gerhart Herold
Montag, 21.09. 10.30 h Gottesdienst im Landh.Au – Pfarrerin Wild
Sonntag, 27.09. 10.00 h Dietramszell 
  gemeinsamer Festgottesdienst in der Michaels - 
  kapelle, Dietramszell – Pfarrer Mickeluhn, es  
  singt der Gemeindechor; anschließend Michaeli - 
  fest
 11.15 h Zwergergottesdienst – Team
 19.00 h Ökumenisches Taizégebet – Team

Der Kindergottesdienst findet während der Schulzeit parallel zum Hauptgottes-
dienst statt. 

VERANSTALTUNGEN im September:
MO Toms Nachdenkkino & Ökum. Gesprächskreis
14.09. 20.00 Holzkirchen/Thomassaal
Aktuelle Spielfilme laden ein, über christliche Themen nachzudenken. Eintritt frei. News-
letter mit Informationen zum Film unter toms-nachdenkkino@holzkirchen-evangelisch.de
DI Gesprächsrunde für Frauen von Frauen
15.09.  9.00 Holzkirchen/Bahnhof
Ausflug zur Ausstellung „Regenwald“, Rosenheim. Info bei Frau Ruminy, Tel.: 08024-4523 Frau-
entreff am Vormittag
  9.00 Holzkirchen
Neue Maltechniken
DI Frauentreff am Vormittag
29.09. 9.00 Holzkirchen
Tagesfahrt zum Hundertwasserturm in Abensberg.
weitere Infos und Termine: www.holzkirchen-evangelisch.de
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Sonntag, 4.10. 09.30 h Erntedankgottesdienst – Pfarrerin Wild
  Familiengottesdienst, anschl. Kirchentee
 11.30 h Taufgottesdienst Pfarrerin Wild
Samstag, 10.10. 16.00 h Gottesdienst in St. Anna – Pfarrer Mickeluhn
 20.00 h Segnungsgottesdienst – Pfr. Dörrich & Team
Sonntag, 11.10. 09.30 h Gottesdienst – Pfarrer Dörrich
  (Partnerschaftssonntag)
Sonntag, 18.10. 09.30 h Gottesdienst – Pfarrer Dörrich 
Montag, 19.10. 10.30 h Gottesdienst im Landh.Au – Pfarrer Mickeluhn
Sonntag, 25.10. 09.30 h Gottesdienst – Pfarrer Kühn
 11.15 h Zwergerlgottesdienst – Team

Der Kindergottesdienst findet während der Schulzeit parallel zum Hauptgottes-
dienst statt. 

VERANSTALTUNGEN im Oktober:
DO Seniorenkreis
08.10. 14.30 Holzkirchen
MO Gesprächsrunde für Frauen von Frauen
12.10. ca. 9.00 Holzkirchen/Bahnhof
München: auf den Spuren von Ferdinand von Miller; Info bei Frau Ruminy, Tel.: 08024-4523
 Toms Nachdenkkino
  20.00 Holzkirchen/Thomassaal
DI Frauentreff am Vormittag
13.10. 9.00 Holzkirchen
Übungen für das Gedächtnis. 

DO Ökumenischer Bibelabend
15.10. 19.30 Holzkirchen/Thomassaal
Thema: Werte in Bibel und Koran: „Heilige Schriften und Gewalt“ Ref.: Dr. Stefan Wimmer

MI Ökumenischer Bibelabend
21.10. 19.30 Holzkirchen/Thomassaal
Thema: Werte in Bibel und Koran: „Die zehn Gebote – 5 Säulen im Islam“ Ref.: Dr. Gerhart Herold

SO Konzert in der Segenskirche
25.10. 17.00 Holzkirchen/Segenskirche
„Harfenzauber mal zwei“ mit Silke Aichhorn und Regine Kofler. Eintritt frei, um Spenden wird 
gebeten.

MO Ökumenischer Bibelabend
26.10. 19.30 Holzkirchen/Thomassaal
Thema: Werte in Bibel und Koran: „Bergpredigt als Gegenentwurf“; Ref.: Harald Petersen

DI Frauentreff am Vormittag
27.10. 9.00 Holzkirchen
weitere Infos und Termine: www.holzkirchen-evangelisch.de

Monatsspruch für Oktober: Haben wir Gutes empfangen von Gott und sollten das Böse 
nicht auch annehmen? Hiob 2,10
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Sommerfreuden in der 
Kinderstube Valley
In diesen Sommer sind wir in der Valleyer 
Kinderstube gar nicht mehr aus dem Fei-
ern herausgekommen. Den Anfang machte 
unser traditioneller Schlierseeausflug. Die 
Kinder waren bestens vorbereitet, die 
Planung detailgenau auf die große Wand 
in der Kinderstube gezeichnet und unser 
selbst komponiertes BOB-Lied klang durch 
die Räume: „Wir fahren mit der BOB, Bi-
Ba-Biba-BOB….“
Die Bayerische Oberlandbahn brachte 
uns bis zum Schliersee, die Kinder haben 
die spannende Fahrt sehr genossen. An-
gekommen am Bahnhof marschierten wir 
zum See. Dort ließen wir uns erst einmal 
zu einem gemütlichen Picknick mit Berg- 
und Seeblick nieder. Gut gestärkt, ging es 
dann zum großen Spielplatz am Schliersee. 
Nun stand Schaukeln, Rutschen, Klettern 
und Steine ins Wasser werfen auf dem Pro-
gramm. Einige Kinder hatten Badesachen 
und Schwimmflügel dabei und haben sich 
gemeinsam mit ein paar Erwachsenen in 
das schon angenehm warme Wasser ge-
wagt. Glücklich und müde kehrten wir 
zum Bahnhof zurück und stiegen wieder 
in die BOB. 

Drei Wochen später luden wir zu unserem 
Sommerfest. Diesmal ohne besonderes 
Motto – wir feierten einfach ein Überra-
schungsfest. Und das ist uns gelungen! Wir 

versammelten uns gegen 15 Uhr vor dem 
Rathaus mit unserem Sommerfestlied. Bei 
der Begrüßungsrunde stellten die Kinder 
fest, dass unsere Sarah vom Team fehlte – 
wie schade.

Als wir auf halbem Wege zur Kinderstube 
waren, fielen Seifenblasen und Luftbal-
lons aus dem Laub eines hohen Baums. 
Zur großen Überraschung von Kindern 
und Eltern saß Sarah ganz oben auf dem 
Baum. Wie ist sie da nur hochgekommen? 
Schließlich schwebte für jedes Kind ein 
Luftballon mit einem Eisgutschein herab. 
Und im dichten Gebüsch fand sich auch 
eine Leiter, so dass Sarah sicher wieder zu 
Boden kam und mit uns in der Kinderstube 
bei Eis, Kaffee und Kuchen feiern konnte.

Zwergerlturnen
Am 28. September geht’s wieder los.
Immer montags von 9.30–11.00 Uhr, in 
der DJK Turnhalle, unter der Leitung 
von Lisi Grad.
Alle Kinder von 1-3 Jahren, mit er-
wachsener Begleitperson sind herzlich 
Willkommen.
Gemeinsam wollen wir singen, lachen 
und spielerisch die Turngeräte kennen 
lernen. Zwischendrin machen wir eine 
Pause, um Brotzeit zu machen.
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STOP TALKING – 
START PLANTING!!!
Auch in diesem Jahr gibt es wieder eine 
Plant-for-the-Planet Akademie in Valley. 
Am Samstag, 14.11.15 sind alle interes-
sierten Kinder ab 8 Jahren, die im letzten 
Jahr nicht teilnehmen konnten, herzlich in 
die Schule Valley im Buchenweg eingela-
den. Einen Tag lang erfahrt ihr vieles zum 
Thema Klima und Klimagerechtigkeit, hört 
von anderen Kindern Vorträge und arbei-
tet in Gruppen.
Selbstverständlich ist dank Sponsoren für 
das leibliche Wohl gesorgt. Höhepunkt der 
Klimaakademie für Kinder ist die gemein-
same Baumpflanzaktion im Wald, wo wir 
das über den Tag erarbeitete gleich in die 
Praxis umsetzen.
Die Teilnahme an diesem Tag ist kosten-
frei. Gerne dürfen interessierte Erwachsene 
als Helfer teilnehmen. Und wir freuen uns 
über Kuchenspenden – nähere Infos bei Sil-
via Lechner, Tel. 08024 470 775. Anmelde-
flyer ab Mitte September über die Schulen 
und im Rathaus.

http://www.plant-for-the-planet.org/de

35 JAHRE KINDER-
GARTENVEREIN 
VALLEY E.V.
Am 02.05.15 jährte sich die Gründung des 
Kindergartenvereins zum 35. Mal. An die-
ser Stelle sei allen, die in dieser Zeit durch 
ihre Mitgliedschaft und unterstützende 
Aktionen dazu beigetragen haben, dass 
es in Valley Kindergärten gibt, die gut 
ausgestattet sind, sehr herzlich gedankt. 
Auch weiterhin ist der Verein dazu da, 
die gute Arbeit mit den jüngsten Mitglie-
dern unserer Gemeinde bestmöglich zu 
fördern. Durch die Mitgliedsbeiträge und 
die Erlöse aus Christkindlmarktstand und 
Zwergerlfasching können wir den Kindern 

kleine Extras finanzieren – so z.B. mal einen 
Ausflug ins Puppentheater oder neue Bü-
cher, Spielgeräte für den Garten oder einen 
Zuschuss für teure Anschaffungen. Dank 
an dieser Stelle auch an diejenigen, die sich 
ehrenamtlich und über viele Jahre im Vor-
stand engagierten.

Baumfest im St. 
Nikolaus Kindergarten
Das diesjährige Sommerfest des Nikolaus 
Kindergartens Oberdarching stand ganz 
unter dem Thema „Unser Baum“.
Während des gesamten Kindergartenjahres 
haben die Kinder und Erzieherinnen immer 
wieder die große Buche im Garten in den 
verschiedenen Jahreszeiten betrachtet. Sie 
haben den Zyklus von Blüte, Wachstum, 
Vermehrung und Ruhe kennen gelernt.
Krönender Abschluss dieses Jahres war ein 
buntes Fest im Schatten der Buche, mit ku-
linarischem Buffet und kühlen Getränken.
Allen Helfern gilt ein großes Dankeschön.
Das Fest hat auch die neue Kindergarten-
leitung Christin Kleinwächter dazu ge-
nutzt, sich allen Eltern vorzustellen und 
bereits erste Kontakte zu knüpfen. Christin 
Kleinwächter hat zum 01.07.2015 die Lei-
tungsstelle übernommen, freut sich auf die 
neue Herausforderung und hofft auf eine 
gute Zusammenarbeit.
Passend zum Thema „Unser Baum“, mach-
ten sich auch die Vorschulkinder des St. Ni-
kolaus Kindergartens auf eine spannende 
Reise in den Botanischen Garten in Mün-
chen und betrachteten bei einer Führung 
die bei uns vorkommenden Laubbäume. 
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Freiwillige Feuerwehr 
Valley
Nach der erfolgreichen Fertigstellung un-
seres Feuerwehrhauses stand bei der Frei-
willigen Feuerwehr Valley der nächste 
Höhepunkt vor der Tür. Unser neues Ein-
satzfahrzeug wurde Anfang Mai ganz offi-
ziell getauft. Zum Ehrentag von St. Florian 
dem Schutzheiligen der Feuerwehr wurde 
nach einem Gottesdienst mit anschließen-
dem Festzug unser neues LF20 von Pater 
Stefan Havlik gesegnet. 

Mit grünen Girlanden geschmückt stand 
der Laster vor dem neuen Gerätehaus. So 
mancher Gemeindebürger nutzte die Mög-
lichkeit einen Blick in die Fahrerkabine zu 
werfen, bevor unser Kommandant Martin 
Schima die letzten beiden Jahre noch mal 
lebendig werden ließ. Am 16. Januar 2013 
trafen sich die Aktiven zum ersten Mal um 
über einen Nachfolger für das damals 29 
Jahre alte TLF16/25 zu beraten. Eine Ar-
beitsgruppe bestehend aus den Mitgliedern 
Lorenz Schmaus, Martin Schima, Tobias 
Huber, Stefan Wetzel, Stefan Beyer und 
Thomas Gegenfurtner beschäftigte sich in-
tensiv mit dem Thema. Man ließ sich von 
Kommandanten der benachbarten Wehren 
beraten, besichtigte verschiedene Fahr-
zeuge und entschied sich im Mai 2013 für 
ein Modell. Am 27. Mai 2013 wurde im 
Gemeinderat der offizielle Antrag gestellt. 
Die Gemeinderäte genehmigten daraufhin 
einstimmig die 380.000 Euro für die Er-
satzbeschaffung. Damit begann die Arbeit 
aber erst so richtig. In zahllosen Sitzungen 
mussten die Unterlagen für die Ausschrei-
bung erarbeitet werden. Im November 2013 
schrieb die Gemeinde den Auftrag aus. Im 
Februar 2014 bekamen dann die Firmen 
MAN und Rosenbauer den Zuschlag. Das 
Fahrzeug war sogar etwas günstiger als er-
wartet, deshalb konnten wir noch die eine 
oder andere technische Option genehmi-

gen lassen. Am 27. März nahm eine Abord-
nung unserer aktiven Wehr das Fahrzeug 
in Empfang.

Abholung des neuen Fahrzeuges 

Unser neues Fahrzeug im Einsatz
Inzwischen hat sich unser Prunkstück bei 
mehreren Einsätzen und im Übungseinsatz 
bewährt.

Während seiner Ansprache ergänzte unser 
Bürgermeister Andreas Hallmannsecker: 
„Das Geld ist für den Schutz der Bürger 
gut investiert, der von einer motivierten 
Gruppe mit modernstem Gerät geleistet 
wird. Verantwortlich für das neue Fahr-
zeug ist unser Chefmaschinist Lorenz 
Schmaus, dem auch offiziell der Schlüssel 
übergeben wurde. Kreisbrandrat Anton 
Riblinger erklärte, dass nicht nur die Bür-
ger der Gemeinde Valley profitieren son-
dern auch die Einwohner der umliegenden 
Orte.


